
Letzter Akt vor dem großen Fest
Bierprobe zum 100-jährigen Jubiläum des FC Schwandorf – Auftakt mit Ausstellung

Schwandorf. (rid) Nach der
Übertragung der Schirmherr-
schaft an den Oberbürgermeis-
ter und dem Patenbitten beim
SC Ettmannsdorf erfolgte am
Mittwoch der dritte Akt auf dem
Weg zur 100-Jahr-Feier des FC
Schwandorf: die Bierprobe.
Brauereibesitzer Wolfgang Rasel
und Verkaufsleiter Peter Neidl
führten die Gäste in den Gärkel-
ler der Brauerei Naabeck und
stießen mit ihnen auf ein gutes
Gelingen an.

Das Jubiläum beginnt am 13. Juni mit
der Ausstellung „100 Jahre 1. FC
Schwandorf“ in der Sparkasse. Beim
Festabend am 4. Juli ehrt die Vereins-
führung verdiente Sportler und
Funktionäre mit einer ganz besonde-
ren Auszeichnung, die es nur ein die-

sem Abend gibt. Am Tag darauf ist
Festzeltbetrieb mit der Band
„Breznsalzer“.

Weiter geht es am 6. Juli mit einer
Multivisionsshow „100 Jahre FC
Schwandorf“. An diesem Abend er-
folgt auch die Siegerehrung zu den
sportlichen Wettkämpfen während
der Woche. Zum Ausklang schwim-
men Sporttaucher des Vereins mit
Fackeln vomVolksfest- zum FC-Platz.

Der Sonntag, 7. Juli, beginnt mit ei-
nem Festgottesdienst, an den sich
ein Frühschoppen mit der Moser-Hi-
as-Combo anschließt. Das Jubiläum
endet mit einem Fußballspiel der
ersten Mannschaft gegen ein „Stern-
stunden-Team“ des Bayerischen
Rundfunks. In den nächsten Tagen
erscheint auch eine Festschrift in ei-
ner Auflage von 1000 Stück mit Erin-
nerungen an 100 Jahre FC Schwan-
dorf inWort und Bild.

FC-Vorsitzender Reinhard Mieschala (Mitte) sowie seine beiden Stellvertre-
ter Kurt Mieschala (links) und Peter von der Sitt (rechts) stießen mit Braue-
reidirektor Wolfgang Rasel (Zweiter von links) und Verkaufsleiter Peter
Neidl (Zweiter von rechts) auf ein gutes Gelingen des Jubiläumsfestes an.

Bild: rid

Kurz notiert

Italien im
Mittelpunkt

Steinberg amSee. (ssr) Am28. Ju-
ni treffen sich um 19.30 Uhr im
DJK- Sportheim die diesjährigen
Romfahrer der beiden Busse
(2013) und die bereits für den Bus
2014 gemeldeten Interessenten
sowie die Amalfi-Fahrer zu einem
italienisch-römischen Abend bei
Pizza, Flammkuchen und italie-
nischem Wein mit Bildern der
beiden Fahrten. Dieser Abend
steht jedoch für alle an Italien In-
teressierte offen ist. Außerdem
soll dabei gemeinsam das Reise-
ziel der HAK-Pfingstfahrt 2014
festgelegt werden.

Tagesausflug
in den Zoo

Schwandorf. (kga) Die Klardorfer
Falken unternehmen am 27. Juli
einen Tagesausflug in den Strau-
binger Zoo. Abfahrt ist um 8.30
Uhr in Klardorf (Obermeier),
Rückfahrt um 16.45 Uhr. DerTeil-
nehmerbeitrag beläuft sich auf 10
Euro für Kinder ab sechs Jahre,
auch für Nichtmitglieder. Anmel-
dung und weitere Infos bei Sieg-
fried Roidl, Telefon 6 15 81.

Erkrankungen
der Gefäße

Schwandorf. (kga) Der katholi-
sche Frauenbund Klardorf/Bü-
chelkühn lädt am Donnerstag,
13. Juni um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag mit dem Thema „Gefäß-
erkrankungen“ ins Pfarrheim ein.
Als Referentin fungiert Oberärz-
tin Dr. Christine Tabken (Gefäß-
chirurgin am Krankenhaus in
Schwandorf).
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Auch Fahrverbot
Burglengenfeld. Am Sonntag gegen
23 Uhr wurde ein Pkw-Fahrer kon-
trolliert. Dabei stellten die Polizeibe-
amten Alkoholgeruch fest und nah-
men einen Alkotest vor. Dieser verlief
positiv, woraufhin die Weiterfahrt
unterbunden wurde.

Wegen dieser Verkehrsordnungs-
widrigkeit kommen auf den Mann
ein Bußgeld, Punkte in Flensburg
und ein Fahrverbot zu.

Elektromobilität in
derWirtschaft

Veranstaltung zur Energiewende im ZMS-Gebäude

Schwandorf. Die Regierung und das
Landratsamt laden zur Informations-
veranstaltung „Energiewende – Elek-
tromobilität“ ein. Im Zuge dieser Ver-
anstaltung wird anhand der Vorträge
von zwei Referenten der Siemens AG
und der BMW AG aufgezeigt, wie das
Thema der Elektromobilität in der
Wirtschaft aufgegriffen und umge-
setzt wird.

Nach der Begrüßung durch die Re-
gierungspräsidentin Brigitta Brunner
und durch Landrat Volker Liedtke
wird Professor Dr. Spiegelberg zum
Thema „Elektromobilität 2100“ refe-
rieren. Dabei weiß Spiegelberg – den
Insider als Papst der Elektromobilität
bezeichnen – seinen Vortrag lebhaft,
unterhaltsam und für jedermann

verständlich zu gestalten. Im zweiten
Vortrag referiert Dr. Jens Rambrock
von der BMW AG über das Thema
„BMW i – Die Zukunft der nachhalti-
gen Mobilität“ .

Die Veranstaltung findet am Mon-
tag, 17. Juni, um 16 Uhr im Sitzungs-
saal des neuen Verwaltungsgebäudes
des Zweckverbands Müllverwertung
Schwandorf statt. Wegen der organi-
satorischen Planungen wird eine An-
meldung bis spätestens Dienstag, 11.
Juni, 013 bei folgender Kontaktadres-
se erbeten: Regierung der Oberpfalz,
Geschäftsstelle Energiewende Ober-
pfalz, Regensburg, Telefon 0941
5 68 03 80 oder -810, Fax 0941
56 80 3 99, E-mail energie.ober-
pfalz@reg-opf.bayern.de.

Jubilar Karl Helget aus Klardorf feierte mit den Vereinsabordnungen seinen
85. Geburtstag. Bild: Kühner

Mit 85 noch sehr fit
Viele Gratulanten bei Karl Helget – Eine Menge erlebt

Schwandorf. (kga) Karl Helget aus
Klardorf feierte im Turmrestaurant
Obermeier seinen 85. Geburtstag.
Der Jubilar wurde in Widlitz (Sude-
tenland) geboren. Noch in seiner
Heimat erlernte er das Schmiede-
handwerk, wurde dann zum Kriegs-
dienst eingezogen und kam 1949 aus
russischer Gefangenschaft nach
Neunburg vormWald.

Dort hatten sich seine Eltern nie-
dergelassen. Er fand in Kemnath im
Bergbau als Betriebsschlosser Arbeit.
1951 zog es ihn nach Klardorf. An-
fangs war Helget im Ranawerk tätig,
wechselte dann jedoch zur Gemein-
de Klardorf und wurde später als

Wasserwart in Schwandorf beschäf-
tigt, bis er 1988 in den Ruhestand
ging.

1956 Helget seine Ehefrau Marga-
retha, geborene Bauer. Aus der Ehe
ging eine Tochter hervor. Nach wie
vor geht Karl Helget sehr gern spazie-
ren.

Glückwünsche überbrachten die
Freiwillige Feuerwehr mit dem Vor-
sitzenden Michael Kotzbauer und
Ingrid Heinrich sowie der Garten-
bauverein mit Maria Kraus und An-
dreas Weinmann. Im Namen der
Pfarrgemeinde gratulierte Kathy
Schuster.

86 000 Euro für
Platz der
Begegnung

Schwandorf. (rid) 86 000 Euro inves-
tiert die Stadt in den Neubau einer
Parkanlage im Lindenviertel. Ein-
stimmig votierten die Mitglieder des
Bauausschusses für die Pläne zur
Umgestaltung des Freigeländes an
der Ecke Schubert-/Herbststraße.
„Der Park soll eine Begegnungsstätte
für Jung und Alt werden“, wünscht
sich Oberbürgermeister Helmut Hey.

Sandkasten, Spielgeräte, Boccia-
Bahn, Rasenfläche, Sitzbänke, Rabat-
ten, Stauden und Hecken: Der vor-
handene Wildwuchs soll an dieser
Stelle strukturiert und attraktiv ge-
staltet werden. „Es wird ein Platz der
Begegnung, der das Lindenviertel
aufwerten wird“, zeigt sich der Ober-
bürgermeister überzeugt. Die not-
wendigen Finanzmittel sind im
Haushalt 2013 eingestellt.Hier an der Ecke Schubert-/Herbststraße soll noch heuer eine Parkanlage entstehen. Bild: rid
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Technikerausbildung
in Weiden

Am Mittwoch, 12. 6., 18.30 Uhr informiert
das Berufliche Fortbildungszentrum Wei-
den (bfz gGmbH) in der Böttgerstr. 40a
über den berufsbegleitenden bzw. Vollzeit-
Fortbildungslehrgang zum staatlich ge-
prüften Techniker in Maschinenbautechnik
in Weiden, sowie die Technikerausbildung
an der Fachschule in Amberg in den Fach-
richtungen Maschinenbau, Elektrotechnik
und Kunststofftechnik. Individuelle Be-
ratung zur beruflichen Weiterbildung im
Technikerbereich ist möglich.
Info: 0961/389480 oder 09621/774321
www.schulen.bfz.de
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